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1. Supported CAD platforms 
CGS Labs Civil Solutions 2026.0 ist jetzt kompatibel mit der neuen Autodesk Version 2026, sowie mit 
BricsCAD v25. 

Mit CGSLABS 2026 Civil Solutions, werden nachfolgende CAD Versionen und Plattformen unterstützt: 

Autodesk 
AutoCAD/Civil 3D 

BricsCAD 

2026 
2025 
2024 
2023 
2022 
2021 
2020 

V25 
V24 
V23 
 
 

 

CGS LABS 2026 Civil Solutions ist ein Hauptversions-Upgrade. Die Installation ist parallel zu 
bestehenden Versionen möglich z.B. 2025, 2024 oder älter. Dadurch bleiben die Einstellungen der 
bestehenden CGS Labs Software Versionen erhalten. Weitere Updates betreffen nur die aktuelle 
CGSLABS 2026 Version. 
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CGS Lizenzierung – Flächenplanung Modul 

In der Vergangenheit war das Modul Flächenplanung nur in im Ultimate-Paket (Plateia, Ferrovia, 
Aquaterra) oder dem Verkehrsplanungs-Paket verfügbar. Aufgrund der Rückmeldungen von 
Anwendern und des praktischen Werts dieser Werkzeuge für eine Vielzahl von Fachleuten, haben wir 
beschlossen, Änderungen im Lizenzmodell vorzunehmen. 

Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu können, dass das Modul Site Design nun allen Anwendern zur 
Verfügung steht, unabhängig davon, ob sie eine Standard- (ST) oder eine Professional-Lizenz (PRO) 
verwenden. 

 

Dieses Upgrade ermöglicht: 

- den Zugriff auf Werkzeuge für die Geländemodellierung und Objektplanung 

- effizienteres Arbeiten bei der Erstellung der Projektdokumentation 

- ein verbessertes Nutzererlebnis zu erhalten, ohne auf ein anderes Paket upgraden zu müssen 

Bitte stellen Sie sicher, dass Sie Ihre Software auf die neueste Version aktualisieren, um die Vorteile 
dieser neuen Funktionen mit Ihrer aktuellen Lizenz zu erhalten.  
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2. AQUATERRA 

2.1. Erweiterungen 

HECRASEXPORT - Beschleunigter Export von Geometrie aus Aquaterra nach 
HEC-RAS 
Zuvor musste der Anwender alle diese Dateien erstellen, um das Aquaterra-Modell nach HEC-RAS zu 
exportieren: 

- QUE-Datei - 43E5 - Querschnitte 

- RCS-Datei - 23G7 - Querprofillinien 

- IL-Datei - 43K4 - Projektionspunkte speichern 

Alle erforderlichen Daten werden nun entweder aus der aktuellen Zeichnung (oder bei Bedarf aus 
externen Dateien) gelesen, so dass der Benutzer nur noch die zu exportierende Geländelinie 
auswählen muss. 
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LandXML Schnittstelle – Import/Export Oberflächenmodelle (DGM) 
Die Version 2026.0 führt Verbesserungen an der LandXML-Schnittstelle ein. Es ist jetzt möglich, 
Oberflächen mit einer LandXML-Datei zu exportieren und zu importieren. Sie können CGS-Flächen (mit 
11L1 erstellt oder aus Google Maps importiert) exportieren und in BricsCAD, Civil 3D oder andere 
kompatible Lösungen importieren. Beim Import haben Sie außerdem die Möglichkeit, alle in der 
LandXML-Datei definierten Punkte, Bruchkanten und Grenzlinien zu zeichnen.
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LandXML Schnittstelle – Export Höhenplan und Geländelinien 
Zusätzlich zur Oberflächenunterstützung unterstützen wir nun auch den Export von Profil-
Geländelinien (mit dem als „0“ gekennzeichneten Hauptgelände) und Profillinien in eine LandXML-
Datei. Es ist möglich, jede beliebige Geländelinie auszuwählen, einschließlich zusätzlicher 
Geländestrukturen, die in der Profilansicht angezeigt werden. Für Gradienten unterstützen wir 
Kreisbögen und symmetrische Parabeln als vertikale Kurventypen. Diese Funktionalität kann für den 
Import in BricsCAD, Civil 3D oder andere kompatible Lösungen genutzt werden. 
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43I7 – Schraffur in Planimetrierungs-Polygon konvertieren 
Die Option, Schraffuren in CGS-Planimetrie zu konvertieren, wurde der bestehenden Funktionalität des 
Befehls 41I7 hinzugefügt. Zuvor konnten nur Polylinien konvertiert werden. Mit dieser Erweiterung 
wird bei der Konvertierung eine neuer Mengeneintrag definiert, die für Flächen- und 
Volumenberechnungen oder für die Erstellung eines 3D-Modells verwendet werden kann. 

Außerdem ist die interaktive Auswahl jetzt der Standardmodus - nur ausgewählte Elemente werden in 
CGS-Elemente konvertiert. Bei Verwendung der RQS-Löschfunktion (41I6) wird der Löschbefehl nicht 
mehr zum Makro eines Querschnitts hinzugefügt. 
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43G5 – RQS Block  Schraffur in Planimetrierungs-Polygon konvertieren 
Die RQS-Blockeinfügefunktion in CGS wurde verbessert und umfasst nun auch die Konvertierung von 
Schraffuren. Es ist nun möglich, Schraffuren direkt in Benutzer-Blockzeichnungen zu definieren und sie 
für die Mengenberechnung und 3D-Modellgenerierung zu verwenden. Für die Umwandlung von 
Schraffuren in Planimetrie muss die Einstellung „Auflösen“ aktiviert sein. Der Name der 
umgewandelten Planimetriemenge wird durch die benutzerdefinierte Namensbeschriftung bestimmt, 
d.h. alle Schraffuren innerhalb einer Blockzeichnung erhalten die gleiche Menge. 
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33E5 – Skalierung der Beschriftungen und Tabellenzeilen Inhalte 
In CGS 2025.1 haben wir eine neue Funktion zur Skalierung von Profildarstellungen implementiert. 
Diese umfasst alle CGS-Elemente sowie zusätzliche Optionen für benutzerdefinierte Elemente. In dieser 
Version führen wir die letzten Optionen für die Skalierung von CGS-Beschriftungen innerhalb der 
Profilansicht und für die Größenänderung von Elementen innerhalb von Rubriken (wie Texte, Linien 
usw.) ein. Jetzt können alle Elemente, die zur Profilansicht gehören, skaliert werden 
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SD5 – Polylinien Editor Verbesserungen  
In der aktuellen Version des Polylinien-Editors von Flächenplanung können Sie mit der rechten 
Maustaste auf eine ausgewählte 3D-Polylinie klicken, um die Höhe einzelner Punkte oder 
Scheitelpunkte zu erhöhen oder zu verringern. Diese Funktion ist hilfreich bei der Bearbeitung von 
Geländeanpassungen, Abstufungen oder Profilen. 

 

Abbildung: Zeigt, wie die Option Anheben/Absenken für eine einzelne 3D-Polylinie funktioniert - Sie wählen die 
Polylinie aus, klicken mit der rechten Maustaste und passen die Höhe der ausgewählten Punkte direkt an. 

Wenn jedoch mehrere 3D-Polylinien ausgewählt sind, enthält das Kontextmenü keine Option 
zum Anheben/Absenken der Höhe. Diese Einschränkung bedeutet, dass Polylinien einzeln 
angepasst werden müssen. 

  
Abbildung: Zeigt das Kontextmenü an, wenn mehrere 3D-Polylinien ausgewählt sind - die Option 
„Anheben/Absenken“ fehlt. 

https://youtu.be/SzGNKINK_S0
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Vorteile:  

- Ermöglicht es Anwendern, mehrere ausgewählte 3D-Polylinien gleichzeitig um einen beliebigen 
Eingabewert anzuheben oder abzusenken. 

- Ermöglicht eine schnellere Bearbeitung von Höhen für mehrere 3D-Polylinien. 

- Reduziert sich wiederholende Arbeit und beschleunigt den Entwurfsprozess.  

11FB – Punkt Bericht Sortierfunktion 
Eine Option zum Sortieren der Liste der ausgewählten CGS-Punkte wurde zu den bestehenden 
Funktionen hinzugefügt. Durch Anklicken von Überschriften (z.B. LABEL) werden die Punkte als Text 
aufsteigend, Text absteigend, Zahlen aufsteigend und Zahlen absteigend sortiert. Eine sortierte Liste 
kann auch in eine Excel-Datei exportiert werden, oder die Tabelle kann in der Zeichnung selbst 
gezeichnet werden. Die Textgröße und die Position in der Tabelle wurden ebenfalls korrigiert. 
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2.2. Änderungen 

43K3, 43X – Projektionspunktart wurde zurückgesetzt 
Der Projektionspunkttyp war immer auf „X“ mit relativer Größe eingestellt. Selbst wenn der Typ vom 
Anwender definiert wurde, wurde er immer wieder zurückgesetzt, wenn der Befehl 41K2 oder 41X 
(bei Auswahl der entsprechenden Option) verwendet wurde. Der Punkttyp wird nun nicht mehr 
geändert. 

Profilansicht Beschriftungsblöcke (nur CZ-Version) 

Im Ordner AppData („AppData\Roaming\CGSA\CGSApps 2026 CZ\SYMBOLS\LK_Profile“) wurden 
neue Profilansichts-Beschriftungsblöcke hinzugefügt. Diese können zum Einfügen in Profilansichten 
verwendet werden, z. B. mit den Befehlen 31E3 oder 31I. 

2.3. Korrekturen 

11A31 – SQLite-Einstellungen werden von Plateia gelesen  
Wenn der erste CGS-Befehl in einer neuen Zeichnung verwendet wird, werden die Einstellungen aus 
einer externen SQLite-Datei in die Zeichnungsdatenbank (Wörterbuch) kopiert. Zuvor wurden die 
Einstellungen immer aus Plateia kopiert, unabhängig davon, welches Produkt verwendet wurde. Wird 
nun der erste Befehl aus Ferrovia oder Aquaterra ausgeführt, werden die richtigen 
produktspezifischen Einstellungen kopiert. Eine Ausnahme gilt für planbezogene Befehle (11"-
Befehle), die von allen Produkten gemeinsam genutzt werden - in diesen Fällen werden die 
Einstellungen weiterhin von Plateia kopiert. 

23G – Sich schneidende Profillinien fehlen 
Wenn eine Profillinien die Horizontalachse (oder die Hauptelemente) zweimal schneidet, wurde sie 
nicht in der Liste der Profillinien zum Zeichnen der Profilansicht (31D1) oder der Querschnitte (41E1) 
angezeigt. Dies wurde nun behoben, so dass die Funktion prüft, welcher Schnittpunkt mit dem 
Einfügepunkt der einzelnen Profillinie übereinstimmt (basierend auf erweiterten Daten). 

23O1 – Beschriftung nicht betroffen von 21B Skalierung 
Die Skalierung wird durch den Wert der Systemvariablen USERI1 definiert. Zuvor war 21R1 mit der 
CGS-Einstellung für die Standard-Skalierung verbunden, aber jetzt wird sie auch durch die 
Systemvariable für die einheitliche Skalierung definiert. 

33E5 – Projektionspunkte und WSP Linien fehlen bei der Skalierung 
Projektionspunkte und die zugehörigen Beschriftungen sowie die Polylinie der Wasseroberfläche 
verschwanden bei der Neuskalierung mit 33E5. Dies wurde nun behoben, so dass sie korrekt neu 
skaliert werden. 

43D2 – Querschnittselemente bei Abstandsänderung falsch ausgerichtet 
Querschnittselemente wie Sensoren, Geländelinien, Zeilen usw. wurden nicht an der richtigen Stelle 
platziert, wenn mehrere Zeilen oder Spalten vorhanden waren und der Abstand zwischen den 
Querschnitten verringert wurde. Dies wurde behoben, indem vor dem Verschieben der einzelnen 
Querschnitte Auswahlsätze von Elementen erstellt wurden. 
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43E1 – Doppelte vertikale Elemente und Oberbodenlinie 
In Fällen, in denen Querschnitte eine große Anzahl von Geländepunkten enthielten, kam es zur 
Duplizierung von vertikalen Linien, Rubrikentexten, der Humuslinie und anderen Elementen - alte 
Elemente wurden nicht gelöscht, sondern neue wurden darüber gezeichnet. Dies lag an der 
begrenzten Speichergröße der erweiterten Daten der Geländelinie. Um dies zu beheben, wurde die 
Funktion so geändert, dass sie Daten aus einem Wörterbuch statt aus erweiterten Daten liest. 

43E2 – Durch das Entfernen von Geländepunkten wird zusätzliches Gelände 
zum Hauptgelände „0“. 
Beim Filtern von Geländepunkten aus dem aktuellen Gelände (das als zusätzliches Gelände und nicht 
als Hauptgelände definiert war) wurde es fälschlicherweise in das Hauptgelände umbenannt. Dies 
führte zu Problemen beim Exportieren des Geländes in eine externe Datei. Das Problem wurde jetzt 
behoben. 

43R1 – Elementauswahl im RQS Elements Manager nicht hervorgehoben 
Bei der Auswahl eines Elements aus der Zeichnung mit dem TCS-Elemente-Manager wurde es 
aufgrund einer Änderung des Profilnamens (hinzugefügte Station) in der Elementliste nicht 
hervorgehoben. Dieses Problem wurde behoben, und die Auswahl funktioniert nun auch für 
Planimetrie- und Projektionspunkte. 

43X – Gradienten Information wird nicht korrekt aktualisiert 
Wenn ein kleinerer Bereich von Querschnitten für die Aktualisierung der Fahrbahn ausgewählt wurde, 
wurde diese nicht aktualisiert. Die Aktualisierung funktionierte nur, wenn der gesamte Abschnitt 
ausgewählt wurde. Dieses Problem wurde jetzt behoben, und Sie können nun einen beliebigen 
Bereich von Profilen zum Aktualisieren auswählen: 

3D Modell – Solids zwischen Flächenabschnitten 
Bei der Verwendung des Bereichsausschnitts, um zu definieren, wo das 3D-Modell erstellt werden 
sollte, wurde es nicht korrekt erzeugt. Die Auswahl der Bereiche P1-P2 und P5-P6 führte 
beispielsweise dazu, dass ein 3D-Modell für die Bereiche P1-P2, P2-P5 und P5-P6 erstellt wurde. 
Dieses Problem wurde nun behoben, und der Bereich wird nun korrekt zur Definition herangezogen. 

3D Modell – Option Ausrichten beeinflusst alle Mengen  
Wenn nur eine Planimetriegröße zur Ausrichtung ausgewählt wurde, wurden bisher alle Größen im 
3D-Modell ausgerichtet. Dies wurde nun behoben, und nur die ausgewählte Fläche wird ausgerichtet. 

Eigenschaftssatz Filter - Volumen Eigenschaft funktioniert nicht 

Beim Versuch, CGS 3D-Solids zu filtern, wurden alle Volumenwerte als 0,00 anstelle der tatsächlichen 
Volumen angezeigt. Dies lag daran, dass die Werte als Ganzzahlen und nicht als reelle Zahlen gelesen 
wurden. Das Problem wurde jetzt behoben. 
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